
ROTENBURG Donnerstag. 243. Sepembei 2021

VON GUIDO MENKER

—

Rottnburg — Nur einen KaP
zenspnlng entf&nt vorn [los
piz ..Zum Guten Hirten am
Therkonnberg baut das Ro
tcnburger Diakonissen-Mut
terhaus ein Schülerwolrn
heim für Auszubildende der
drei gmßen diakonischen
Einrichwngen in der Kreis
stadt. Die 90 Appartements in
zwei Gebäuden sollen zum
September kommenden Jah
res bezugsfertig sein. ‚Der
Termin steht‘, sagt Nils Neu
mailn von der PGN. Dk‘ PGN
Projekigeselischaft Nord tritt
bei dem sieben Millionen Eu
ro umfassenden Vorhaben als
Generaiunwmehmerin auf.

Die Uberzeugung Neu-
manns überrascht zunächst,
schHeßlich ist bundesweit
von Mareralengpässen. Fach
kräftemangel und steigenden
Baukosten die Rede. Bei uns
klappt das alles“, sagt Neu
mann. Die PGN Projektgesell
schaft Nord arbeite in der Re
gel mit den gleichen Firmen
zusamnwn — und die haben
sich rechtzeitig mit Material
für diesen Bau eingedeckt.“
Nur einmal — im Juni — habe
man mehrere Wochen auf
Holz gewarter. aber sonst sei
es bislang zu keinen nen
nenswerten Problemen die
ser Art gekommeit

_Was haben wir auf dem
Zenel? Diese Fiage beant
wortet das Unternehmen
zwei Mal im Jahr im Rahmen
eines Handwerker-Früh
stücks. Nils Neumann im Ge
spräch mit der Kreiszeirung:
‚Dann können sich die RolLe
gen einen Uberblic< vetschair
ln und das alles ftir sich ein
ordnen. Diese Ubvrskht mit
Blick auf die anstehenden
Projekte gibt SicherheEt auf
beiden Seiten — und sorgt am
Ende dafür, auch sportliche
Z[de aufder BausteUe zu rca
Us jeren.

Beim Wohnheim am [her
korosberg [st das in sehen.
Das Erdgeschoss ist fertig.
und baubegleitend sind dort
auch schon die Fenster einge
seht. Dahinter steckt ein an-

deres Verfthren, das sich auf
gnand der Wiederholung an
biete, sagt Neumann. Außer
dem gelange so weniger
Feuchtigkeil iii den Bau — ent—
sprechend früher können die
lnstallat]onen starten. Da5

Was die Investitionen in
der Kreisstadt angeht, hat
sich das Diakonissen-Mutter
haus in den vergangenen Jah
ren ‚gemauserr sagt Vor
srand Matthias Richten., ‘Wir
gesralen das Leben in der

Nachhultigkeit und lima
schutz: Gebaut werde nach
dem KtW-4D-Standard. Rich
ter spricht von einem niedri
gen Erwrgieverbrauch, Ncu
mann wird konkreter: .60
Prozent betrgi die Einspa
rnng. Die beiden Gebäude
lässt das Murrerhaus über ein
Blockheizkraftwerk BHKW)
mit Winnc versorgen, das di
rekt auf dem 3600 Quadrat
[nerer großen Gmndstuck
platziert wird, Ein Vorteil fü‘
die jungen Menschen, die
dort einmal einziehen:,. Die
Nebenkosten fallen entspl‘e
chend geringer aus. Das ist
gut, denn es handelt sich ja

um Auszubildende mit ent
sprechendein Einkommen“,
fügt Richter hinzu.

E-Car-Sharinq
und Ladestationen

Viele der binftigen Bewoh
ner werden für ihre Wege in
der Stadt aller Voraussicht
nach auf das Fahrrad zurück
greifen. Dennoch hat Matffii
as Richter den Phm, auch E
Car-Sharing anzubieten und
Ladestationen dafür vorzu
halten. Details dazu kann er
aber noch nicht nennen.
Parkplätze gibts ebenfills.

LESERBRIEF

Große
Versprechungen
aus dem Rathaus
Dass sich an einer verbes
serten Verkehrssituation
an der Ecke Brauerstraße!
Knickchatissee tür Schüler
der Gratelschule bislang
nichts getan hat, bemän
gelt ein Rotenburger in sei
nem Leserbrief.

Es klingt wie ein Schildbür
gernreich, ist aber Realität
und empört nicht nur die El
tern der Schüler der Grund
schule am Grafel. Seit Jah
ren wird aus dem Rathaus
verkündet, die Kreulung
Brauers traße/ Knickchaus
sec soll entschärft werden.
zuletzt war e[ne Fußgänger-
ampel im Gespräch. Das da
für zuständige Straßenbau
amt in \‘erden hat die Gel
der längst bewilUgt bekom
nwn, kommt aber über
haupr nicht hi die Puschen.
Der Verkehr in der Brauer-
straße hat enorm zugenom
men durch die neu ausge
wiesenen Baugebiete.

Darüber hinaus gilt für
zahlreiche Autofahrer ab
der Sttaße ‚Zwischen den
Wassern freie überhähte
Fahrt in Richluag Visselhö
vede. Herrn Bürgenneister
Weber isr es in seiner Amts
zeit leider nicht gelungen.
die vielen Ankündigungen
umzusetzen. Auch die Poli
tiker schauen scheinbar Lie
ber weg, anstatt hier tti8
zu werden. Muss erst ein
schwerer Unfall zum Han
deln eintreten?

Die Hoffnung ruht nun
auf der neugewählten, mi
Sicherheit und Ordnung er
fahrenen Venvaltungsspit
ze und den neugew*hlren,
mit jüngeren PoLitikern be
setzten Rat der Stadt Roten
burg. Wenn schon Finanz
mittel freigegeben worden
sind, dann envartet in die
sem FaLl auch das Lind Nie
dersachsen eine zügige Dc
arbeitting und nichl etwa
die Verschieppimg a]s Reste
flir die kommenden Jahre.

Werner Fredebohm
Rotenburg

Leserbriefe geben die Meinung
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Wohnheim-Bau im Zeitplan
Einzug am Therkornsberg für September kommenden Jahres vorgesehen

:. ‘,-‘

Der Bau des neben Wohnheinn am Therkornsber9 geht gut voran. Im September 2022 wird es laut Rotenburger Diako
nissen-Mutterhaus bezugstertig sein-

Wir gestalten das Leben in der Stadt gut mit
und nehmen dafür Geld in die Hand.

MautHas R:cnter, Vosar.c des 0 acrsen-Mjzerbaases

sorgt für eine erhebliche Zeit- Stadt gut mit und nehmen
ersparnis‘ Das Wohnheim dafür Geld in die Hand.‘ ljnd
wird mit zwei Voll- sowie ei- das, was dort zurzeit am
nein Staffelgeschoss errich- Therkornsbei-g einsteht, sei
tet. vorbildlich auch mir Blick auf


